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Wir fordern: Mehr Innovation! 

 
 

Unser Jahresgespräch mit den Arbeitgebern  
der Deutschen Rentenversicherung ist zu Ende. 
Wichtige Themen für die Deutschen Rentenver-
sicherung haben wir dabei auf den Tisch gebracht, 
unter anderem 
 
 Tarifvertrag Gesundheit, 

 

 kostenloses Jobticket, 
 

 Mitnahme der Stufenlaufzeit bei Höher-
gruppierungen, 
 

 fortlaufende Stufenlaufzeiten während 
der Elternzeit, 
 

 einheitlicher Tarifvertrag für Nachwuchs-
kräfte, 
 

 Tarifvertrag zur Begleitung der Digitali-
sierung 
 

 und vieles mehr. 
 
Gerade in Zeiten fortschreitender Veränderungen 
in den Arbeitsprozessen halten wir es für unerläss-
lich, gemeinsam mit den Arbeitgebern die Arbeits-
bedingungen für die Zukunft zu gestalten. Deshalb 
standen bei diesem Gespräch für uns „Innovation“ 
und „Nachhaltigkeit“ im Vordergrund unserer 
Forderungen. Die Zurückhaltung der Arbeitgeber 
war spürbar. 
 
Bei einzelnen Themen wurde uns zwar zugesagt, 
dies erst einmal mitzunehmen, wie zum Beispiel 
die Stufenlaufzeiten während der Elternzeit. Andere 
Themen stießen zu unserem Bedauern direkt auf 
Ablehnung, wie zum Beispiel das Jobticket. Weitere 
Themen werden schon seit Jahren leider ergebnis-
los verhandelt. Beispielhaft sei hierfür unser Tarif-

vertragsentwurf zur Bewältigung des demografi-
schen Wandels benannt: ein von uns seit 2012 
immer wieder gefordertes Tarifwerk zu Themen der 
betrieblichen Gesundheitsförderung, Langzeit-
konten und Altersteilzeit, lebenslanges Lernen 
und mobiles Arbeiten, zwölf Seiten lang mit 27 
Paragraphen. Nach Abstimmung der Arbeitgeber 
der Deutschen Rentenversicherung untereinander 
liegt uns schlussendlich lediglich ein zweiseitiger 
Entwurf mit drei Paragraphen zum Thema Gesund-
heitsförderung vor, von dem nur eine kleine Zahl 
von Beschäftigten partizipieren können wird. 
 
Dies ist für uns nur schwer nachvollziehbar: Auf 
der einen Seite beobachten die Arbeitgeber der 
Deutschen Rentenversicherung, dass sie schwer 
mit der Problematik zu kämpfen haben, personelle 
Lücken zu schließen und neue Bewerber und neu-
en Nachwuchs zu akquirieren. Auf der anderen 
Seite verschließt man sich familienfreundlichen, 
gesundheitsfördernden und zukunftsorientierten 
Lösungsansätzen. 
 
Deshalb sollte für Sie als Beschäftigte(r) der 
Deutschen Rentenversicherung jetzt eines mehr 
als alles andere gelten: Werden Sie aktiv und 
gestalten Sie mit uns gemeinsam Ihre Zukunft 
in der Deutschen Rentenversicherung: 
www.gds.de/beitritt 
 
Nur mit einer starken Gemeinschaft können wir 
stark verhandeln! 
 
Wir freuen uns auf Sie! 

 

 

http://www.gds.de/beitritt


Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur 

GdS – Gewerkschaft der Sozialversicherung.

>>> Bequem online beitreten unter „www.gds.de/beitritt“

Name | Vorname

Straße

PLZ | Ort

E-Mail (privat)

E-Mail (dienstlich, falls privat nicht vorhanden)

Telefon | Mobil

Beginn der Mitgliedschaft

Geburtsdatum

Status (Arbeitnehmer, DO-Angestellter, Beamter)

Entgelt- | Vergütungs- | Besoldungsgruppe

Beitrittserklärung

Mein GdS-Beitrag beträgt 2,50 Euro, da ich zurzeit 
Auszubildende(r) | Anwärter(in) | Studierende(r) bin.

Mein GdS-Beitrag beträgt              Euro, 
das sind 0,75 Prozent meiner Bruttobezüge.

Mein GdS-Beitrag richtet sich nach dem Höchstbetrag, da meine 
Bruttobezüge die Beitragsbemessungsgrenze in der gesetzlichen 
Krankenversicherung übersteigen. 

Ich beantrage den Partnerbeitrag der GdS, da meine Partnerin | mein 
Partner ebenfalls GdS-Mitglied ist.

Ich ermächtige die GdS bis auf Widerruf, den sich aus meinen jeweili-
gen Einkünften ergebenden Beitrag per Lastschrift von meinem Konto 
einzuziehen. Mir ist bekannt, dass die GdS den Beitrag nach linearen 
Gehaltserhöhungen prozentual anpasst.

Kreditinstitut

BIC

IBAN

Sondervereinbarung:

Ich bitte, meine Mitgliedschaft bei der Gewerkschaft

vom 			   bis

auf die GdS-Leistungen anzurechnen.

Ich bitte, die Beitragszahlung zur GdS bis zum Ablauf der Kündigungsfrist 

am 			   (bitte genaues Datum) auszusetzen. 

Unterschrift

Datenschutz: Ihre das Beschäftigungs- und Mitgliedschaftsverhältnis betreffenden Daten werden im Rahmen der Zweckbestimmung Ihrer Gewerkschaftsmit-
gliedschaft und der Wahrnehmung gewerkschaftspolitischer Aufgaben automatisiert verarbeitet. Eine Weitergabe an Dritte findet nicht statt.

Ich wünsche die Abbuchung

Frau	 Herr

Arbeitgeber (bitte genaue Beschreibung | Träger)

Regional- | Bezirksdirektion | Haupt- | Bezirksverwaltung | Filiale | 
Verwaltungs- | Geschäftsstelle | Servicecenter | Kundenzentrum

Ich wurde geworben durch

Datum | Unterschrift

  monatlich          quartalsweise

Gläubiger-Identifikationsnummer DE ZZZ 00000 329397

Bitte einsenden an: GdS-Bundesgeschäftsstelle, Müldorfer Straße 23, 53229 Bonn oder per Fax an: (0228) 9 77 61-46

Auszubildende(r) von		     voraussichtlich bis

Anwärter(in) von		     voraussichtlich bis

Studierende(r) von		     voraussichtlich bis

Dienstanschrift

http://www.gds.de/beitritt

